
Sonderausgabe
zum Jahreswechsel

2013/2014

VEREIN ZUR FÖRDERUNG
SEELISCHER GESUNDHEIT

„Keinen verderben lassen
auch nicht sich selbst
jeden mit Glück zu erfüllen
auch sich, das ist gut. “

Bertolt Brecht

Liebe Freunde und Freundinnen,

liebe Kolleginnen und Kollegen,

liebe Leserinnen und Leser,

auch wenn die Landschaft noch nicht
winterlich-weiß „geschmückt“ ist, so ist
doch gewiss, dassWeihnachten vor der
Tür steht und sich das Jahr 201 3 in
großen Schritten zu Ende neigt. In den
letzten Jahren haben wir kurz vor den
Feiertagen stets per PostWeihnachts-
grüße verschickt. Zum ersten Mal wer-
den wir unsere Grüße an Sie, die
Netzwerk- und Kooperationspart-
ner_innen, an Freunde und Freundin-
nen des Vereins, ausschließlich auf
diesemWege verschicken.

Wir möchten DANKE sagen für die
gute und vertrauensvolle Zusammen-
arbeit in diesem Jahr und wir freuen
uns aufdie Fortsetzung dieser Zusam-

menarbeit in 201 4. Lassen Sie uns
auch im kommenden Jahr gemeinsam
an der wichtigen Aufgabe weiterarbei-
ten, die Gemeindepsychiatrie zu stär-
ken und weiterzuentwickeln und an
derVerbesserung der Lebenssituation
psychisch beeinträchtigter Menschen
zu arbeiten. Gerne zusammen mit den
Psychiatrieerfahrenen, ihren Angehöri-
gen, interessierten Bürger_innen und
mit engagierten Politiker_innen.

Das Statistische Bundesamt veröffent-
lichte jüngst Zahlen für 201 2, aus de-
nen u.a. hervorgeht, dass in unserem
reichen Land 1 9,6 Prozent der Bevöl-
kerung von Armut und sozialer Aus-
grenzung betroffen sind.
Wahrlich keine Zahl, aufdie unser
Land stolz sein kann. Es gibt weiterhin
viel zu tun. Kein Zauber wird die Ver-
hältnisse ändern. Auch die GroKo ist
kein Garant für die automatische Ver-
besserung der Lebenslagen der Men-
schen, die beeinträchtigt sind, die in
ihrer Lebensführung behindert werden,
die aufGrund von Krankheit, Erwerbs-
losigkeit und Armut an den Rand der

Gesellschaft gedrängt werden. Es wird
also auch in 201 4 nötig sein, nicht nur
gute professionelle Arbeit in den Hilfe-
systemen zu leisten beziehungsweise
Hilfe und Unterstützung zu den hilfe-
bedürftigen Menschen zu bringen, son-
dern sich auch mit politischen Themen
zu beschäftigen, sich einzumischen,
Auswege aufzuspüren, um letztlich
Veränderungen zu bewirken.
Aktive Demokratie braucht denWider-
spruch und die stetige Suche nach Al-
ternativen sowie die Entwicklung von
Fantasie und Möglichkeitssinn.

Wir wünschen Ihnen und denMenschen, die Ihnen nahe stehenbesinnliche und schöne Weih-nachtsfeiertage, einen guten Jah-reswechsel sowie das Beste für2014: Gesundheit, Freude, Opti-mismus, Gelingen und persönli-ches Glück.

IhrVerein Das Boot e.V.

i.A. Rainer Hempel.

www.das-boot-emden.de
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Bald istWeihnachten: Festl ich beleuchtete Schiffe sorgen im Emder Ratsdelft auch 201 3 wieder für die richtige Stimmung.
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Die nächste reguläre Ausgabe des LOGBUCHs erscheint im Januar 201 4




